Anne Lenz-Böhlau, Stadträtin




Aschaffenburg, 5.2.2007

Wolfgang Giegerich, Stadtrat

Herrn Oberbürgermeister

Klaus Herzog

 

Rathaus

Dalbergstr. 15

63739 Aschaffenburg

 

 

 

 

Verkehr  im Stadtteil Nilkheim/Geschwindigkeitskontrollen
 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
erneut und wieder zunehmend erreichen uns  Hinweise und Klagen aus der Einwohnerschaft Nilkheims wegen der Verkehrssituation im Stadtteil. Sie betreffen in erster Linie die oft erhöhten Geschwindigkeiten der Autofahrer in der 30km-Zone, auch jedoch die deshalb in die Fahrbahn eingelassenen Aufbauten, fehlende Zebrastreifen etc..
Wir beantragen deshalb eine verstärkte Überwachung des fließenden Verkehrs insbesondere im  Ahornweg/Ulmenweg/Martin-Luther-Straße und insbesondere dort, wo Kinder die Straßen überqueren. 
Damit die Verkehrsüberwachung den gewünschten Effekt einer nachhaltigen Geschwindigkeitsreduzierung erzielt, sind unseres Erachtens Kontrollen mindestens ein- bis zweimal wöchentlich im angegebenen Bereich erforderlich. Nur dann spricht es sich herum und erzeugt bleibende Verhaltensänderungen.
Dann sind die in die Fahrbahnen eingelassenen Hindernisse und die immer wieder angesprochenen Zebrastreifen langfristig eventuell entbehrlich.

Mit freundlichen Grüßen
Anne Lenz-Böhlau, Stadträtin



Wolfgang Giegerich, Stadtrat
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